
Mshikamano. Verein zur Förderung von Schule und Ausbildung in Tansania e.V.,  

Bericht über unsere Tätigkeiten im Jahr 2025: 

Förderung des Schulbesuchs: 

Die von uns geförderten Jugendlichen gehen weiterhin erfolgreich auf verschiedene „boarding 
schools“. Bevor Usher sich um diese Jugendlichen kümmerte, hatten sie auf der Straße schwere 
Zeiten durchgemacht und konnten weder ihre Grundbedürfnisse decken noch zur Schule gehen. Die 
meisten von ihnen sind Opfer häuslicher Gewalt, andere wiederum lebten in schwierigen, oft auch 
gefährlichen Verhältnissen. Usher ging immer wieder persönlich auf die Straße und insbesondere an 
Orte, die für die schutzlosen Kinder gefährlich waren, wo er und seine Frau sie davon überzeugten, 
mit ihnen zu kommen. Sie haben sie zunächst mit dem Nötigsten versorgt und Usher hat sie dann zur 
Schule geschickt.
Im Folgenden die von Usher erstellte Liste der Schüler*innen, deren Schul- oder Collegebesuch wir 
derzeit gewährleisten und die wir auch im nächsten Jahr gewährleisten wollen: 

Scholarship beneficiaries profile:

NAME CLASS AGE SCHOOL FREE

Selemani Form 5 17 Tsh. 1,550,000 

(560 Euro)

Doreen Form 4 16 Tsh. 1,250,500 

(450 Euro)

Robben Form 4 16 Tsh. 1,250,500

(450 Euro)

Benedict Form 5 17 Tsh. 1,250,000

(450 Euro)

Jackson Form 5 16 Tsh. 1,250,500

(450 Euro) 

Mariam Class 7 13 Tsh. 1,050,500 

(380 Euro)

Abdulraham Gymnastics Academy 17 Tsh. 1.500.500 

(540 Euro) 

Kelvin 

(Computer Science) 

College 18 Tsh. 2,800,000

(1000 Euro) 

Twahil

(Electrical engineer)

College 19 Tsh. 2,800,000 

(1000 Euro) 



Die jeweiligen Jahresgebühren sind weiterhin sehr niedrig, weil Usher günstige Konditionen in den 

Schulen ausgehandelt hat, so dass lediglich ein Drittel oder Viertel der regulären Gebühr anfällt. 

Alle Jugendlichen verbringen ihre Ferien immer bei Usher und seiner Frau, haben dort ihr Zuhause 

und sind Teil der Familie. Zwei von ihnen, Doreen und Robben, haben im Sommer 25 sogar eine 

Auszeichnung erhalten und konnten daher an einem besonderen Förderprogramm teilnehmen! 

Zuhalat, die wir im letzten Jahr ebenfalls gefördert hatten, ist von einer Cousine von Usher adoptiert 

worden und taucht daher nicht mehr in der Liste auf. 

Die Kinder der Familie Habiba: 

Wir haben außerdem im letzten Jahr monatlich Geld an die Familie Habiba geschickt, die mit sechs 

Kindern, alle Waisen und einer Tante, in sehr ärmlichen Verhältnissen und völlig abgelegen in den 

Bergen bei Dodoma leben. Es gab dort kein sauberes Wasser, so dass die Familie Wasser aus einem 

kleinen Wasserlauf in der Nähe holte. Zwar haben sie das Wasser immer abgekocht, aber es gab leider 

im letzten Sommer einen Cholera-Ausbruch und zwei der Mädchen sind schwer erkrankt. Beide 

kamen zwar, finanziert durch den Verein, noch ins Krankenhaus, dennoch kam für Irene jede Hilfe zu 

spät, sie verstarb mit nur sieben Jahren, worüber wir sehr traurig sind! Ihre Schwester Beatrice hat 

zum Glück überlebt. Um weitere Erkrankungen zu verhindern, haben wir – dank einer großzügigen 

Spende von 1000 Euro – der Familie ermöglicht, ein geländetaugliches Motorrad (inklusive 

Versicherung) anzuschaffen, mit dem die Tante der Kinder die 20 Kilometer bis zur nächsten sauberen 

Wasserstelle fahren und Wasser holen kann. Entsprechend kann sie nun auch Wasser verkaufen, 

wodurch sich wiederum die finanzielle Lage der Familie deutlich verbessert hat. 

Der Vorteil unseres sehr kleinen Vereins ist, dass wirklich jeder Cent bei den Kindern und 

Jugendlichen ankommt. Besonders hervorzuheben ist auch, dass alle Jugendlichen eine persönliche 

Bindung an Usher haben, der bei allen Problemen als Ansprechpartner für sie da ist. Außerdem soll 

die Förderung bis zu einer abgeschlossenen Berufsausbildung gehen, so dass die jungen Leute danach 

auf eigenen Beinen stehen können. 

Wir denken, dass die oben genannten Argumente dafür sprechen, Geld für die Arbeit unserer Vereins 

zu spenden, nämlich im Sinne eines wirklich effektiven, nachhaltigen Engagements. 

Hier noch einmal die Spendendaten: 

Empfänger: Mshikamano 
GLS BANK 
IBAN: DE67 4306 0967 1332 7897 00
BIC: GENODEM1GLS



Die Spendenbescheinigung kommt jeweils Anfang des nächsten Jahres, dafür bitte in einer mail an 

(contact@mshikamano.org) die Adresse mitteilen. 

Wir garantieren, dass alles gespendete Geld, ohne jeden Abzug, den Kindern und Jugendlichen 

zugutekommt! 

Abschließend noch ein ganz herzlicher Dank von Usher und den Jugendlichen: 

„Wir möchten allen, die uns unterstützen, unseren aufrichtigen Dank aussprechen, für all ihre 
positiven Initiativen, die dafür sorgen, dass unsere Kinder ein so schönes Zuhause haben wie nie 
zuvor und dass sie all ihren Kummer vergessen. Es ist uns eine große Freude, allen, die sich auf die 
eine oder andere Weise für die Kinder und MSHIKAMANO als Ganzes eingesetzt haben, unsere 
tiefste Anerkennung auszusprechen.“ 
Usher Lazaro 


